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Der deutſche Tagesbericht .

ohes Hauptduartier 11. Mai, ( W B. Amtlich )

Weſſlicher Kriegsſchauplatz .
Aruppe des Generalfeldmarſchalls Kronprinz

die 15 Nuprecht von Bayern·

Whe Aüsteit der beiderſeitigen Artillerien

näßz
geſtern an der ganzen Kanpffront von Arras

UMiese Heftigteit . Feitverſtöte der Eng⸗
er bei Fresnon , Roeux und zwiſchen Monchy und

W leten erfolgtes . Bel emem Rerhuch . Bulle⸗

W atdurch Unnfaſſung zu ſülemen . wurde der geind verluſt
ibgewieſen .

unve des Deutſchen Krouprinzen .
verhälknismätig ruhigem Vormiklag hat gegen

lein die Kampftätigteit zwiſchen Soiffons und

Es wieder begonnen . Stärkerer Arlilleriekampf

8 entwickelte ſich bejonders an der Straße Soiſ⸗

— beiderſeils von Cragone . läugs des Aiene - Marne⸗

Wnen
S, der Champagne und ſiellenmmeiſe auch in den Ar⸗

WinLarke franzofiſche Angriſſe zwiſchen dem Uinterberg
Stratze Corbeun -Berry· au· Bac jowie bei Prosnes

fehl.

— des Geueralfeldmarſchalls Herzog

kune Albrecht von Württemberg .

3 *

R Luſtkämpfen und durch Abwehrſener wurden am 10 .

Waht ardliche Flagenge und 1 Keſielballon zum Allturd

Weneant Hrehere oon RichtNefan ſcheg Kiuen
enk Gontermann ſeinen 20 . Gegner ab .

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz .
( * Geſechtstätigkeit blieb gering .

8
Mazedoniſche Front .

Wtveute Angriffe der Kranzoſen und Zerben zwi⸗

Mien Cerng und dem Wardar konnten an der für die

Württetenppen verlorenen Schlacht nichts

wändern; ſie wurden reſtlos abgeſchlagen .

* Truppenmeldungen gehl hervor , daß der Jeind
ſene dreitägigen ergebnisloſen Angriſſen beſonders

Berluſte erlitten hal .
Erſte Generalquarliermeiſter : Ludendorff .

N0
der Rampf um Hullecourt .

huichſerem militäriſchen Mitarbeiter wird

Eweiter er die große Offenſipſchlacht in der Zeit vorſchrei⸗8 5 macht ſic lalalhch ein Auseinanderfallen
ndli dichen Beſtrebungen in einzelnen Unternehmungen

du
des den letzten Tagen kam es an mehreren Htellen

andluwrdlichen wie des ſüdlichen Flügels zu ſtarken

Wnehmden
die aber allmählich einen örtlichen Eha⸗

i mnen. Der große und umfaſſende Durchbruchs⸗

den Keleicht in dem Plan nach varhanden , ohne ſich
taktiſchen Ergebniſſen zu äußern . Auf dem nörd⸗

mupffelde nahmen in erſter Reihe wiederum die

Eartresnon und Pullecount das, Haup

en Ach, Fresnoy konnten die Engländer tro
n Angriſfe unſeren tapferen Truppen nicht ent⸗
melerStütpunkt der Frontlinie blieb reſtlos in un⸗

n
und

Der Kampf uni Bullechurt kobt weiter und
Sa und her . Schon in den letzten Tagen haben die

9

10 05 Bullecourz dieallerſtärkſten Angriffe ge⸗

re ſeuerüberfall ſind ſie mehrfach
räften auf der ganzen .

a
Straße , Eroiſilles - —Pontaine und Bullecon

Bulleggürt liegt von der Straße
„ Vataine ungefähr 3 Kilometer entfernt in öſtlicher

unſ ekanntlich konnten die Engländer nach der Mit⸗
zulder Oberſten Heeresleltung am 7, Mat den Süd ,

9 n I Bulleccurt beſetzten . Seit dieſem Tage wurden die

Münte Enemngriffe immer wieder an dieſer Stelle erneuert ,

90 ünder e Snnen, e es ihnen norher be esnon getungs .N
Snaschen konnten bekanntlich unſere Lruppen den Kel

Weh gen wieder abplatten und alle weiteren engliſchen

Uun ern, u, den Keil wieder vorzutreiben oder gar zu

dud ind ſchedanden machen . Ueber die Kämpfe bei Bulle⸗

Wh fi. die on von neutraler Seite See e gemacht
S e e die Enaaner beaen

8 t
ſatzes ſtärkſter Kräte , den Lchoſſten 8ee e raße

8
als

prat ſollte dis fühliche Flanke ünſeres rech⸗

Steen der Gefamtfrönk abtrennen Aus

zu en heraus ſind die heißen Kämpfe um Bulle⸗

,
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Saubier
erklären . Unſere S halten den Engländern

ew— das Glei icht , ſo daß von irgend
1 end

blatt für

Unſererſei

de re E , 8 bi, An, Me
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— „ Das Weannheim

„Die Franzaſen haben auf dem entgegengeſetzten Ab⸗

ſchnitt auch weiterhin nur Teilangriffe am Winter⸗
berg und bei St . Marie⸗Fe . ſowie bei Prosnes gemacht .
Trotzdem 8 —

von einem Faungen Zuſammenwirken
der franzöſiſchen und engliſchen Kräfte bei der Durchführung
der Kampfhandlung nichts zu ſpüren iſt , ſchrieben franzöſiſche

Kanssſchen 8anzöſiſchen qndlungen ihnen den Sieg bringen wird .
Wir haben bisher noch ſtets feſtſtellen können , daß das „ ope⸗
rative einandergreifen “ der Feinde Su heabſichtigt , aber

durch die Gegenmaßnahmen unſerer Oberſten Heeresleitung
immer durchkreuzt worden iſt . Durch das Anſetzen der Zange
von Norden und Süden her ſollte die gemeinſame Opergtion
der engliſch⸗franzöſiſchen Kräfte gerade bewirkt und in die
Tat umgeſetzt werden . Von zwei Seiten ſollte die Zange

egen unſere überraſchten Truppen geführt werden und die

ertreibung des Feindes aus dem Lande ergwingen . Durch
die Tapferkeit unferer Soldaten und die Maßnahmen unſerer
Oberſten Heeresleitung iſt aber bewirkt worden , daß die

Kampfhandlungen unſerer Feinde auseinander fielen
und ſich in einzelne Sonderabſchnitte auflöſten .
Dadurch wurde eben die ganze engliſch⸗franzöſiſche Offenſive
zu der Erfolgloſigkeit verurteilt , die ſie bisher gezeigt hat .

Die engliſchen Berichte .
ondon , 11. Magi . ( WB . Nichtamtl . ) Grſter amtlicher Be⸗

Pe 0 14⁵ Mai . Die geſtrigen Lumofe bei W
ſchwer und andauernd . Wir machten Fortſchritte krotz miederholter
verluſtreicher Verſuche des Feindes unſeren Beſitz ſeiner Stellungen
zu erſchüttern , von denen keiner Erſolg hatte . Während der Nacht
wuxden unſere Linien üftlich von Gricvurt und ſüdlich des Soüchez⸗
flußes vorgeſchoben , wo wir Unterſtütungsgräben des Feindes nahmen
und eine Anzahl Gefangener einbrachten .

London , 11 . Mai . ( Wig . Nichtamelich ) Amtlicher zweiten

8 10 . Mai⸗ — Margen ſchahen ir —R Seart ein wenig vor . Gegen
Weg verſuchte der end Une Segeng eine eeren ⸗

tilleriefeuers neue Angriffe gegen unſere S ungen an der Hinden⸗
burglinie öſtlich von Bullecgurt , De ngeiff wur bölli8ee elkere feindliche Angriffe — P Pacht 543
Freiwy ( Fresnoy 2) waren ebenſo erfolgkos . Einie feindliche Ab⸗

keilung machte eine Streife in unſere Gräben ſüdöülich vou Qpern .
Einige unſerer Leute werden 8 Geſtern fanden wieder

0 Sae vie ſtatt . 6 deutſche Apparate wurden von unſeren
Flugzeugen heruntergehalt . § weitere innerhalb unſeres Bereiches

dergehen geäwungen . 5 unſerer Flugzeuge werden verzmißt
9

zum Nie

die franzoſiſcheh Berichte .

Pavis , 11. Mai . ( BB . Nichtamtl . ) Amtlicher Bexicht nom 10.
Mai nachmittag Im Laufe der Nacht verſuchte der Feind er⸗

Sacs 8 Kendich ſchwache Sne e an verſchiedenene
Hunkken des Ehemin des Dames zu machen , All dieſe Angriffe ſchei⸗
terten in unſerem Feuer . Ein ſtarker Gegenangriff auf die Stellun⸗

gen 121 wir R der Umgebung von Peoteux eroberten ,
erlitt dasſelbe Schickſal und E c unz nicht hindern neue

ortſchritte zu machen und einen befeſtigten Stütpunkt wegeunehmen.
ein Maſchinengewehr blieben in unſeren Händen .

185— 18
auf dem Nordabhang , auf der Hochehene von

inzelunternehmung 90
die es uns ermöglichte , un⸗

angene zu machen , welche zu

Hefangene und
fü
eVauclair ei

ſeren Gewinn zu vergrößern und Ge
einer neuen un auf dielem Teil der Frout angelangten
Diviſion gehörten . Der Artilleriekanipf plieb in all dieſen Abſchnitten
diemlich leühaft . Oeſtlich der Höhe 108, in Richtung auf La Pompelle
zu , im Norben von Bezanvaux , in Gegend Mezeral Patronillenſchzr⸗
mützel und Handgranatenkämpſe . Die letzten Meldungen beſagen ,
daß B deutſche Flugzeuge , welche als ernſtlich getroffen gemeldet wor⸗
den waren , am 24. April und am . , . , 5. und 7. Mai zum Abſturg

gebracht 18 ſind . Unſere Flugseugführer brachten am 9. Mai
zwei deutſche Flugzeuge in Flammen gehülltzum urz .

Paris , 11. Mai . ( We Nichtamtlich . )
vom 10. Mai abends . Nordöſtlich von Soiſſons und auf dem
Chemin des Dames Artilleriebampf mit Unterbrechungen , außer
im Abſchnitt von La Rohere und närdlich von Braye⸗en⸗Laounais ,
wo die Artillerie ſich auf beiden Seiten ſehr lebhaft zeigte . Wir

onders nördlich von Sauch , wo wir eine Reihe feindlicher Gräben
nahmen und eiwa 30 Geſangene machten . Im Abſchnitt von

Chevreux verſuchten die neuem uns aus den Gräben
zu werfen , die wir am 8. Mai ert hatben . Ihr Angriff wurde

Furch Maſchinengewehrfeuer gebrochen . Unſere Batterian nahmen
feindliche Truppen , die ſich in dieſer Gegend angeſammelt hatten ,

unter er und zerſtreute ſie . Recht lebhaftes Geſchätzfeuer
ſüdlich von Moronvillens . Nordweſtlich von Prosnes machten wir

mehrere Fortſchritte und machten ettoa 30 Gefangene Scgiſt
überall war ruhiger Tag .

Belgiſcher Bericht . Artilleriekampf von wechſelnder
Stärle an Stellen der helgiſchen beſonders im
Abſchnitt van Dixmuiden . 0

Berichte von Saloniki .

London , U. Nai . ( P . Nichtamtlich ) Amtlicher Bericht

2
— 10. Maf , In der Nacht voim §. zum 9. Mai griſſen unſere

uppen n06h Mehrtäägiger Arkillerievorbereitung die feindlichen
Gräben von einem Pünkt gerade ſüdweſtlich dom Doirauſee auf
einer Front von etwa 4 Meilen an . Auf dem linken Flügel erober⸗
ten wir feindliche Gräben in einer ee von zwei Meilen
und zogen unſere Linien durchſchnittlich um 500 Hards weiter bor .
Wir beſeſtigten die neuen Stellungen . Auf dem rechten Flügel
eroberten wir die feindlichen Gräben zwiſchen dem Kleinen
Kronenberg auf der Front von ungefahr einer Meile . Der Feind
machte einen Garſen Angriff . Nch erbittertem Hand⸗

8
P

in dem unſere Truppen 9 5 ſchwexe Verluſte zu⸗

Wrdc ſie b 5 Kräkten in die aigenen
ben zurückgebrän uf

9
00

—3 Shut * 00
S inen e 0 — der Luft die

Schaden verurfachten . 134 Tonnen Sprengſtoffe wurden mit Er⸗
folg abgeworfen .

Paxis , 11. Mai . ( WB . Nichtamtli Amtlicher Bericht

der Orientarmee bom 9. Nai . In des Doiranſees

ltgeſchehen im Bilde i
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Amtlicher Bericht

—

Die Riederlage Sarrails beſiegelt .
wurde bei dem von engliſchen Truppen Iree rten Angriff
bulgariſche Stellungen in 1 — Richkung auf Kraſtani auf einer

Frent von drei Kilometer genommen . Im oberen Mogleniegtal ,
in der Gegend von Vetrenik bemächtigten ſich die Serben mehrerer
feindlicher Stützhunkte und machten einige Gefangene . Im Cerna⸗

Kahmen ruſſiſche Abteilüngen im Angriff einige Gräben .

Artillerietätigleit am Wardar und bei Maonaſtir .

Der Wiener Bericht .
Wien , 11 . Mat . ( WB . Nichtamtl . ) Amtlich wird ver⸗

lauibart :

Oeſtlicher und ſüdsſrlicher Rriegsſchauplatz .
Nichts Weſentliches .

Italieniſcher Kriegsſchauplag .
Am unteren Zſonzo beiderſeitige lebhafte Jliegertätigkeit

Der ſiellvertretende Chef des Generalſtabs :
von 9556 fe r , Jeldmarſchalleutnant .

Die itglieniſchen Verluſte in den Wintermonaten .

Bern , 11 . Mai . ( WB. Nichtamtlich . ) Nach einer Mit⸗

tellung des italieniſchen Deputiertenrats ſoll die italleniſche
Armee in den Wintermongten 80 —90 000 Mann ,
2000 Offiziere durch Erfrieren , Leiden
Krantheiten verloren haben .

Der türkiſche Tagesbericht .
vor elner teuen Schlacht bei Gaza .

Anillicher Heeresbericht vom 10 . Mai ,
rakfrout . Außer leichlen Poſtengeſechten an der

Diala herrſchte an der Front Ruhe . Am Euphrat unternah⸗
men die Engländer , 300 Mann ſiark , mit zwei Geſchühen
und zwei Maſchinengewehren eine Skrafexpedition

gegen uns ergebene Beduinen . Dieſe Unternehmung
endele mit einem Rüchzug der Engländet , die 120

Mann verloren haben ſollen .
Kankaſusfront . Der mit einem Detachement aus⸗

geführte Verſuch des Jeindes an unſerem linken Jlügel⸗
abſchnitt unſere Sicherungslinien zu überfallen . wurde ver⸗

eitelt und der Gegner zum Rückzug gezwungen . Am linken

Flügel das ühliche feindliche Artillerieſeuer ohne Wirkung .
Singifrenl Hinter der feindlichen Front gegenüher

Gaza war eine lebhaftere Tätiskeit m erkenren .

Gaza ſelbſt lag am 8. Mai von 6 Uhr nachmittag ab einige

Sell unter Artillerieſener . Die gegenſelige Flieger ⸗
tätigkeit war eine lebhaſte .

Reue U⸗Bonterſolgeim Atlantiſchen Ozeant
Berlin , 11 . Mai . ( WeB . Amtlich . ) Vier Dampfer

und drei Segler mit 21000 Tonnen . Unter den verſenkten
Schiffen befinden ſich u. a. folgende : Der bewaffnete eng⸗

liſche Dampfer Hawikdar ( 4911 Tonnen ) mit einer Ladung
Zucker , ferner zwei graße bewaffnete Dampfer und ein

Dampfer , Ladung anſcheinend Baumwolle , deren Namen nicht

feſtgeſtellt werden konnten . Die drei Segler hatten Holz für

England geladen .
Der Chef deg Admiralſtabes der Marine .

die U⸗Boote zwingen England zu folgenſchwerſten
poliliſchen Entſcheidungen .

„ Von der ſchweizeriſchen Grenze , 11. Mai .
(Pr. ⸗Tel. , z. . ) Rach SAwetgt SS
aus London erklärte der frühere Miniſterpräſident Asquith
in einer cen Bertemeng vor ſeinen Wählern am 7.
Mai , die Un Ke e e ſtelle
England in den nächſten Wochen vor die fo
ſten politiſchen Entſcheidungen .

Ein deutſches Uu⸗Boot in einen ſchottiſchen Haſen eingedrungen

Amſterdam , 10 . Mai . ( WTB . Richtamtlich. ) Der

Dmuider Berichterſtatter des Amſterdamer Handelsblads
meldet , daß ein als Fiſcherfahrzeug verkleidetes deutſches U⸗

Boot vorige Woche in einen ſchottiſchen Hafen an der Oſt⸗

küſte eingedrungen ſei , dort den norwegiſchen Dampfer Gerda

verſenkt und dann ein anderes Schiff beſchädigt hahe .

Auf der Suche nach dan — Miltel gegen die

genſchwer⸗

e Bon der ſchweizeriſchen Grenze , 11. Mai
(Priv. ⸗Lel. z. . ) Die „ Bäsler A490 ten “ aus
Waſhington : Einer der erſten Erfolge der Beſprechungen über
die U⸗Bootgefahr iſt , daß die amerikaniſche Re⸗

gierung einen Preis von 50000 Dollar für ein
mirkſames Rittel gegen Unterſeeboote ausgeſetzt

—Ganſtantinosel , 11 . Mal. ( . Nichtamliche )



Nr . 220 . 2. Seite⸗ Mannhein . er General⸗Anzeiger . ( Abend⸗Ausgabe . ) Frritag ,den 11 . Nat10 .
hat . Ferner beſchloß die Regierung , zur Beſeitigung der U⸗
Bootgefahr einen Kredit von 1 Milliarde Dollar zu bean⸗
tragen .

Sieben italieniſche Dampfer und acht Segler verſenkt .
c. Von der ſchweizeriſchen Grenze , 11 . Mai .

( Fr . ⸗Tel. , z. . ) Der Baſler Anzeiger meldet aus Rom : Die
Agenzia Stefanie teilt mit , daß in der erſten Maiwoche ſieben
italieniſche Dampfer und acht italieniſche Segler durch U⸗
Boote verſenkt wurden . 2 Segler und 1 Dampfer konn⸗
ten den Angriffen entrinnen .

45

Ehriſtiania , 11 . Mai . ( Pr . ⸗Tel. ) Hieſige Blätter mel⸗
den die Ankunft von etwa 1700 norwegiſchen Seeleuten aus
England , wobei das Blatt Sjoefarts Tidende das ſchlechte
Ausſehen der Leute infolge mangelhafter Ernäh⸗
xung in England hervorhebt .

Die ruſſiſche Revolution .
Zunahme der Bauernunruhen .

m Köln , 11 . Mai . ( Priv . ⸗Tel. ) Die „Kölniſche Zei⸗
tung “ meldet aus Stockholm : Aus verſchiedenen Teilen Ruß⸗
lands kommen Meldungen , daß dort die Bauernunruhen zu⸗
nehmen . So wurden im Gouvernement Tambo w Ritter⸗ u .

Bauerngüter geplündert und die Saaten umgepftügt .
Die Bauern verhindern die Abholzung der Wälder , die der

Stadt Petersburg gehören , ſodaß deren Verſorgung mit Heiz⸗
material leidet . Im Gouvernement Rjaeſan zogen die Bauern
das Zuchtvieh ein . Es iſt ein Erlaß des Miniſterpräſidenten ,
der zugleich Vorſitzender des Hauptausſchuſſes des allruſſiſchen
Semſtwoverbandes iſt , an die Gouvernementskommiſſare er⸗

gangen , der ſich gegen die eigenmächtigen Handlungen der
Bauerngeſellſchaften richtet und worin es unter anderem
heißt , daß in den letzten Tagen bei der vorläufigen Regierung
zahlloſe drahtliche Meldungen über Gewalttaten von Bauern
gegen Gutsbeſitzer eingelaufen . Dieſer Erlaß macht den
Kommiſſaren zur Pflicht , geſtützt auf die ihnen verfügbaren
organiſatoriſchen Kräfte mit aller Strenge der Geſetze ,
deren Anwendung vollkommen ihrem eigenen Ermeſſen über⸗
laſſen bleibt , gegen dieſe Gewalttaten und Plünderungen ein⸗
zuſchreiten .

Die Gärung unter den Induſtriearbeitern
wäch ſt . Es wird offen gegen die vorläufige Regierung agi⸗
tiert . Eigenmächtige Verhaftungen und Widerſtand gegen
das Verlangen der Behörden , dieſe Verhafteten wieder frei
zu laſſen , ſind an der Tagesordnung . Der Arbeiterrat von
Niſchni Nowgorod erließ eine Erkkärung , die Gewaltherr⸗
ſchaft der Soldaten beſonders auf den Eiſenbahnen und den
Wolgaſchiffen ſei derartig , daß dem Verkehr in den W olg a⸗
provinzen ein völliger Zuſammenbruch drohe
und appelliert an die Bürgerpflicht der Soldaten . . In Bla⸗
gotoſchtſchensk requirierte der Arbeiterrat die geſamte Amur⸗
flotte von hundert Schiffen . Im Donezgebiet zwangen die
Grubenarbeiter die Ingenieure und Verwaltungsbeamten
eigenhändig die Kohlenwagen zu laden . In Roſtow am Don
herrſcht nach Meldungen der Petersburger Agentur völli ge
Anarchie . Die Banken werden von Truppen bewacht .
Räubereien , Enteignungen und Drohungen mit der Lynch⸗
zuſtiz ſind nichts ſeltenes . Dieſen Nachrichten gegenüber machen
die amtlichen Erklärungen , daß die Verpflegung und das
Verkehrsweſen an der Front völlig ſicher geſtellk ſeien , deut⸗
lich den Eindruck als für das Ausland beſtimmte Beru⸗
higungspulver .

Mieglieder des Arbeiteransſchuſſes Kabinettsminifter .
Bern , 11 . Mai . ( WTB . Nichtamtlich . ) Der „ Corriere

della Sera “ meldet aus Petersburg : Wie man hört , wird ſich
der ausführende Ausſchuß der Arbeiter mit 3 oder 4 ſeiner
Mitglieder als Miniſter ohne Portefeuille , aber mit Stimm⸗
recht am Kabinett beteiligen . Der Plan ſoll am Donnerstagzwiſchen den Mitgliedern der Arbeiterausſchüſſe von Peters⸗
burg und Moskau beſprochen worden ſein . Mit der einſt⸗
weiligen Regierung fanden hierüber bereits Beratungen ſtatt .

rin , 10 . Mai . ( WTB . Nichtamtl . ) Der Petersburger
Mitarbeiter des Petit Pariſien drahtet , der Gedanke eines
Konzentrationsminiſteriums unter Beteiligung

von Mitgliedern des Arbeiter⸗ und Soldatenrates macht große
Fortſchritte . Eine einheitliche Politik zwiſchen der Regierungund dem Arbeiter⸗ und Soldatenrat erſcheint notwendig .
Man darf ſich nicht verhehlen , daß unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen der Arbeiter⸗ und Soldatenrat eine Autorität
beſiht , und daß ihm gehorcht wird . Vieleicht wird aber der

„ Olümerln . “
Skigze von Fritz Leisler .

Sie ſaßen vor ihrem Unterſtand , der Bärenbacher⸗Toni ,
der wilde Hugenſeppl und der Berghof⸗Hans und dachten an
die Heimat . Der Hugen⸗Seppl , mit dem ſonſt nicht gut Kir⸗
ſcheneſſen war , entlockte ſeiner Ziehharmonika die ſanſteſten
Weiſen . Schleifend und ſchleppend quollen die Töne aus dem
Inſtrument , und der Hans und der Toni ſangen ſie nach , bis
ſie endlich in einer richtigen Melodie zuſammentrafen . Und
in dem Lied , das ſie ſangen , war die Heimat und war die
Liebſte und war die große Sehnſucht nach einem , einem fried⸗
lichen deutſchen Vaterland .

Wenn der Sepp müde war und das Inſtrument auf die
Knie ſinken ließ , ſpannen ſie die Gedanken weiter , die das
Lied in ihnen geweckt hatte , und dieweil der letzte Tagesſchein
noch über dem Platz lag , zagen ſie die Brieſe hervor , die ihnen
vor wenigen Stunden die Feldpoſt gebracht hatte und laſen
ße noch einmal durch .

Der Hugenſeppl freilich wollte nichts davon hören , wenn
ſie ſich erzählten , was ihre Dirndl ihnen geſchrieben hätten
und wie ' s daheim ausſähe ; er wollte auch nichts hören von
den feinen Sendungen , die dem Briefe meiſtens auf dem Fuße
folgten . Er wollte ſelbſt nichts annehmen , obgleich er doch
niemals auch nur eine kleine kümmerliche Wurſt geſchickt be⸗
kommen hatte . 0

Er ging darüber mit einem derben Wort hinweg , wie
ſich ' s eben für den „ wilden “ Sepp ſchickte , innerlich aber
wurmte ihn das Vergeſſenwerden gewaltig . Er war eigent⸗
lich nur „ wild “ , wenn das Weh darüber austoben wallte .
Dann gub es kein Dämmen und Halten , dann war der Sepp
immer mitten drin , wo ' s am geführüchſten war . Die ganze
Kompagnie bewunderte ſein ſchneidiges Draufgängertunt .

In Herzen drin aber , ach , da war der Sepp ein ganz
Der Mut dem Feind gegenüber , das war etwasaut

anderes , jedoch die Sohnſucht in den Gedanken , die war
als der Sepp . Rur wenn er die Ziehharmonika

Arbeiter⸗ und Soldatenrat wegen der Befürchtung , von
Anhängern Lenins angegriffen zu werden , noch abwarten .

Der franzöſiſche Botſchaſter in Petersbueg
zurückgetreten .

Kopenhagen , 10 . Mai . ( WTB . Nichtamtlich. ) Hier
eingetroffene ruſſiſche Zeitungen enthalten die Nachricht , daß
der franzöſiſche Botſchafter Paleologue von
ſeinem Petersburger Poſten zurückgetreten iſt und
zuſammen mit dem franzöſiſchen Munitionsminiſter Thomas
nach Frankreich zurückreiſen wird .

Saſauow lebt noch .

Petersburg , 11 . Mai . ( WTB . Nichtamtlich . ) Mel⸗
dung der Petersburger Telegraphenagentur : Die im Ausland

fa Meldungen über den Selbſtmord Saſanows ſind
alſch .

Bergbjergs Aufenthalt in Petersburg .
Kopenhagen , 11 . Mai ( WTB . Nichtamtlich . ) Das

hieſige Blatt Sozialdemokraten bemerkt zu Bergbjergs
Aufenthalt in Petersburg : Selbſtverſtändlich hat Bergbjerg
keine amtliche Einladung zu der Stockholmer Friedenskon⸗
ferenz überbracht . Er wurde von unſerem Blatt ausgeſandt ,
um die Verhältniſſe in dem neuen Rußland zu ſtudieren .
Selbſtverſtändlich iſt dagegen , daß er während ſeines Auf⸗
enthalts Beſprechungen und Zuſammenkünfte mit den leiten⸗
den ruſſiſchen gehabt hat und dabei mitteilte ,
was er über die Anſchauungen wußte , die in deutſchen ,
öſterreichiſchen und engliſchen zialiſtenkreiſen herrſchen .

Munitionsminiſter Thomas im ruſſiſchen Hauptquartier .
O Rotterdam , 11 . Mai . ( Priv . ⸗Tel. , z. . ) Aus

Petersburg wird gemeldet : Der franzöſiſche Munitionsmini⸗
ſter Thomas iſt nach dem ruſſiſchen Hauptquar⸗
tier abgereiſt .

Rußland hat die Munitionsauſträge an Japan eingeſtellt .
c. Von der ſchweizeriſchen Grenze , 11 . Mai .

( Pr . ⸗Tel. , z. . ) Einer Privatmeldung des Berner Tageblatts
aus dem Haag zufolge hat Rußland ſchon vor einiger Zeit
die Munitionsaufträge an Japan eingeſtellt . Infolgedeſſen iſt
die Zahl der Arſenalarbeiter in Japan in ſtändigem Abneh⸗
men begriffen .

Der Krieg mit Amerinn .
Die Heeresvorlage .

Waſhington , 11 . Mai . ( WTB . Nichtamtlich . ) Mel⸗
dung des Reuterſchen Büros . Die angekündigte Konferenz
zur Beſprechung der Armeevorlage faßte den Entſchluß ,
baldmöglichſt dem Kongreß einen Zuſatzantrag vorzulegen ,
derch den Rooſevelt ermächtigt wird , Diviſionen

für Frankreich auszuheben und der die Altersgrenze
von 21 —35 Jahren einbegriffen für die Aushebung mit Aus⸗
wahl beſeitigen ſoll .

Amerika an Rußland .
O Rotterdam , u . Mai . riv . ⸗Tel . ,

Waſhington wird gemeldet , daß ein 8
K6 wurde zur Anfertigung einer Kopie der berühmten

ieſenſtatue der Freiheit im Hafen von Newyork ,

B . Aus
omitee ein⸗

um dieſelbe an Rußland zu verſchenken als Anerkennung
für die Befreiung vom Zarismus .

Kriegsgeſangene Deulſche zur Vecrichtung landweelſchaftlicher
Arbeilon in Amerika .

c. Von der ſchweizeriſchen Grenze , U . Mai .
( Priv . ⸗Tel . z. . ) Die „ Basler Nachrichten “ melden aus
Newyork : Die neue Korreſpondenz berichtet , das Blatt „ New⸗
vork Sun “ macht den Vorſchlag , es ſollen die franzöſiſchen
amerikaniſchen und engliſchen Schiffe nicht mehr unbefrachtet
von Europa nach Amerika zurückkehren , ſondern künftig

— — — nach
—

— eei

98941
enen ſollen dort zur Verrichtung landwir 3

licher ibeilen verwandt werden . Amerika ſoll für ihren

E Berlin , 11. Mai. (Bon unſerem Berliner Bäro . )
Die „ Germania “ hatte geſtern mitgetent , bei der Be⸗

— — im Bundesrat
ſei

übereinſtinmnend die Auf⸗
zum Ausdruck gebracht worden , daß im ärti⸗

ugenblick eine Ausſpr über die Kriegsziele für die
ntereſſen Deutſchlands nicht

ich
ſein würde . Die „Kreuz⸗

Swiſchen ſeinen derben Fäuſten hielt , war etwas von der

Sanftmut zu ſpüren, die in dem lionden Rieſen war , Und
auch ſein See Spiel erregte die Bewenderruig der
ganzen Kompagnie .

Der Toni und der Berghof⸗Haus ſchwatzten von ihrem
Dorf und von den Madeln und — — dabei auf den Hugen⸗
ſeppl , der die Hände über ſein Jüſtrument gefaltet hatte und
verträumt in die Weite ſtarrte . Sie wußten ganz genau , daß

5
3

27.—
auch einen

—* — —geſehen , wie er ihn uner in die geſ n
hatte . Der Sepp und ein Brief , das war etwas noch nie Da⸗
geweſenes . Die Neugierde brannte ihnen auf der Zunge .

„ Was haben ſie Dir denn geſchrieben , Sepp ? “ fragte der
Toni ſchließlüch geradezu , aber der Blck , der ihm zugeworſen
wurde , war ſo daß er nichts weiter ſagte . Dann
nahm der Seppl das Inflrument wieder auf und ſpielte die
Weiſe , die daheim die Mäschen ſangen , wenn ſie den Liebſten
erwarteten . Dem Toni und dem Hans aber war die Kehle
wie zugeſchnürt und ſie vergaßen , mitzufingen .

Da hörte der Sepp auch wieder auf , zu ſpielen / Zärtlich
ſtreichelte er über die bunten Seiten des Inſtruments und
legte es dann beiſeite , ſtatt jedoch aufzuſtehen , zog er etwas

33 7
Taſche und legte es vor ſich hin .

er Brief

Mucksmäuschenſtill ſaßen der Hans und der Toni und
ſtießen große Rauchwolten aus ihren kurzen Pfeiſen .

Dem Hugenſepp aber ſtieg aus dem Blatt Papier auf
ſeinem Knie ein traumhaftes Bild empor , daß er ſeine Um⸗
gebung ganz vergaß .

Sah er den Brunnen unter den drei Lindon neben der
Kirche in ſoinem Heimatdorſ ' Der Abend war ſo ſchwiil und
die Linden dufteten , daß es eimen geurz ſonderbar weh umz
Herz wurde . Es war eine tiaſe Stile um den Kirchplatz , maer
das dünne Waſſerſtrählchen des Brunnens plätſcherte gleich⸗
förmig in das hohle Becken.

Der aß auf dem Brunnenrand und wartete und
malbe ſich aus, was er der Marie alles ſagen wollte, wenn
käme . Er wußte ja , daß ſie noch kommen werde , denn

R

andern Mädchen waren alle ſchon dageweſen .

zeitung “ hatte daran die Wendung geknüpft : „ Mit andan
Worten heißt das alſo , Herr von Bethmann wird einer

antwortung der konſervativen Interpellation ausweichen⸗ die
Von einem ſolchen Ausweichen kann natürlich nicht ehRede ſein . Herr von Bethmann hat ſich innerhalb der

mäßigen Friſt zu einer Beantwortung der Int ortenbereit ertlärt und alſo wird und muß er ſie auch beantworte
Etwas anderes iſt es , ob er über das bei anderer D05

legenheit Geſagte dem Inhalt nach hinausgehen wird. noch
Segten wir allerdings nicht annehmen . Wer ich aher
einmal die verſchiedenen Aeußerungen des Kanzlers unge⸗
unſere Kriegs⸗ und Friedensziele überlieſt , wird ſich
fähr ein Bild machen können von dem , was der

auch jetzt noch nicht feſt — dem Reichstag , dem deuſhe
Volke und auch der Welt zu ſagen haben wird . Hier uh
iſt man in parlamentariſchen Kreiſen übrigen⸗ Perälnſig
auch die Parteien ſich bei dieſer Gelegen der
kurzen Erklärungen begnügen werden . Rach

Haltung der konſervativen Preſſe halten wir da⸗ aldend⸗
nicht für gerade wahrſcheinlich und auch die ſozia Ver⸗
kratiſche Arbeitsgemeinſchaft wird ſchwerlich bereit ſein ,
nunft anzunehmen .

Deulſcher Reichstag.
ABerlin , 11 .

( Von unſerem Berliner Büro . )

Moi⸗

die 11 . Morgenſtunde zuſammengefunden , zunächſt um
en

verſchiedene kleine Anfragen aus dem Hauſe die Arngehder Regierung zu erhalten , oder auch hier die Gelegenit por⸗
geben , zwanglos zum Ausland zu ſprechen . Das 9

Hec⸗nehmlich von der erſten Anfrage des Abgeordneten Fett⸗ſcher , der ſich nach der Schauermär von der
n er⸗

vol⸗bereitung aus feindlichen Soldatenleiche
kundigte , die Lord Cecil neulich im engliſchen Unterha
gebracht hat .

ecſeiteund
Herr Zimmermann ſtellte feſt , woran diesſ Augen⸗jenſeits der Grenzen kein Verſtändiger auch nur einen k⸗Ber⸗blick gezweifelt hat , daß es ſich bei deutſchen Kadare hal⸗

um tierif * Leichname ga⸗
delt . Gegen die von der feindlichen Preſſe verbreiteten ſchen
dungen haben wir uns mit Berichtigungen und g

rtſeben.Klagen zu wehren verſucht und werden das auch ſo ierungWenn Lord Cecil als Vertreter der engliſchen Re erhau⸗
4—

ſchnöde und perfide Märchen neulich dem U
lle

der
aufgetiſcht hat , ſo handelt es ſich dabei — das ſte

fet .Staatsſekretär des Auswärtigen mit allem Nachdruck Ehr“4 0 * überlegte Lüge und bewußte
a neidung . il⸗

Herr von Rühl erkundigte ſich nach dem woch
gehalt der Preſſemeldungen , daß die engliſchen Behr nahtnedem beſetzten Teile Deutſch⸗Oſtafrika ' s die — kun
der Silberrupie verweigerten . Hier konnte die 1 en⸗
des Regierungsvertreters nicht ſo erſchöpfend lauten ;

0t vol·
riſche Meldungen liegen über dieſe Dinge hier noch Reiche
Zuzutrauen iſt es natürlich den Engländern . Die

tenregierung hat ſich bemüht ,den Umlauf der Bankno erneutInterimsnoten dadurch ſicherzuſtellen , daß der Ee nt ol⸗
ermächtigt wurde , die Noten der Deutſch⸗Oſtafrika⸗

gelebgche Zahlungsmittel zu erklären . Ob dieſe Erm
maen Gouverneur erreichte , iſt freilich nicht ſicher und bemüDeutſche ſind in Notlage gekommen . Die Regierung ichenſich jedenfalls auf diplomatiſchem Wege ihr Los zu er [ der

Die letzte Anfrage galt dem Papier man g pirellorBerliner Zeitungen . Hier gab Miniſteri icheruntMüller aus dem Reichsamt des Innern die Verſ ſtorkenab , die Schwierigkeiten ſeien nicht die Folge einer zu der
Belieferung des Auslandes , hingen vielmehr nitee de
Kohlenverſorgung zuſammen . Im übrigen esbertei ,
Regierung , ſoweit es ſich mit den Intereſſen der Land

für
die

digung nur irgendwie vereinigte , alles getan , 771 bri⸗

ken die nötigen Kohlen zuzuführen .
1 0

ſtenfalls würden allerdings die großen Deieure piet “
übergehend im allgemeinen Intereſſe ihren
verbrauch verringern müſſen . den G⸗

Hernach begannen abermals die Redefluten zu

nährungsfragen qu ſtrömen .

30.
S

DRottesdam , 11 . Mal . ( Priv . - Tel , 3. mer Eih,
aus Genf gemeldet wird , wurde Painleve in in !
ung des Heeresausſchuſſes im franzöſiſchen Senat 979˙
pelliert , ob er glaube , daß mit einem Winter ſan
zu rechnen wäre . Painleve beantwortete dieſe Frage
Reinenden Sinne .

Und morgen mußte er ja in den Krieg! diele
Wenn nur der Lindenduft nicht —— ofcr 6 Sinne

ſchwere Einſamteit . Es war , als umnebelten ſie
des Burſchen hannDie Marie kam und die Marie ging , und der Seſkeigekaum ein karges „ Grüß Gott ! “ herausgebracht . auenhätte er ſich mögen und die ganze Welt zuſammenhauo

Die unausgeſprochenen Worte verfolgten ihn abheel
Tage und Wochen . Ein Trotz war in ihm , der ender Marie zu ſchreiben , was er ihr hatie ſagen wo

en
0

andern Dirndl ſchrieben ihren Buben und dachten
wenn daheim Wurſt und Käſe gemacht worden war

ußendie Marie doch auch wiſſen , 7der Hugenſeppl drann .
bei den anderen und auf ein liebes Wort wartete nichtAber nichts kam , nichts . Von der —
—— 6

Sie hatten den Sepy
as verſtockte ſein Herz.

Der Hans und der Bärenbacher⸗Toni wurbente,dig , als der wilde Hugenſeppl ſo vor ſich hin ſinni
Der Berghofer ſließ ihn an : „ Bald Du den

lieſt , wirds Nacht . “
S ,

p. d . Kirſel der Sehp ele , creer Ke,Es war ja der Brief auf den er ſo lange BielJetzt hatte er eine Angſt , ihn aufzumachen. hoffe, detträumte er ſich zuſammen was er darin zu finder ſolle
Doch der Hans ließ nicht locker . Entwede

Sepp den Brief leſen oder ihnen noch eins ſpielen . 5l, 01„ Einen Augenblick noch zögerte der Hugenſeph
den wilden nannten , dann hob er den Brief auf

ihn mit einer Vorſicht, als wäre er ein rohes Ei. Boden
Ein Taan mesolae, Blatt Papier flog zn

Der Sepf
ES

oni griff danach und riß es auf .
„ Blümerln ! “ ſagte er enttäuſcht und reichte ſie

wiederholte der . 90eine Liebkoſung und wie eineErlöſung .
nd dounn mahen er ſeine Reiharmenſeang e ,

2
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eins . Hei , etwas Luftigeres datte noch deiner in

Ka

ler am Montag oder Dienstag — der genaue i

Im Reichstag hat man ſich auch heute wieder ſcn aſ

chic

Zukunft den deutſchen Seitungexao
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— — — — Maunhelmer General⸗Anzeiger . ( Abend⸗Ausgabe . ) . Sele . N 2

Aus Studt und Land.

e Gefreiter bei einem Scheinwerferzug , Sohn

0 84. ernteiſters Geong Zeilfelder in Neckarau , Katharinen⸗

8 * Iuf . ⸗Regt . 142 , Sahn des Dauenſchneiders
6 7 F T,

*den engrein in Neckarau , ſenſtr . 65,
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W 85 Eiſerne Kreuz erſter Klaſje erhielt Vizefeld⸗
Kel Foſef Trabold , Beamter der Mannheimer Verſicherungs⸗
* bei einer Siurmtruppe . Der Ausgezeichnete iſt bereits

* des Eiſernen Kreuzes 2. Klaſfe und der Oeſterr . ſilber⸗

———— Der Bater des Helden iſt als Sbergaſt⸗

anſäſſig·
1 eeeee eeeeee

Mnich hnieh für die verteilung des Einmachzuckers.
Rag der jetzigen Lage der Zuckerwirtſchaft hat es ſich ermög⸗

Miootilen- 990 er a 2 eeee 600 000 Ds.
Zucker für die Käusliche Obſtverwertung in

9 re bereitzuſtellen . Im vorigen Jahre ſind zahlreiche
Ob über die ungleiche Unterverteilung des für die häus⸗

er wwerwerküung zugeteilten Zuckers entſtanden , insbeſondere
Ne daß die Zuteilung in den benachbarten Bezirken ſehr un⸗

Aarbab⸗ wurde . Die Werteilung auf die Bundesſtaaten
W Sugch den „ Mitteilungen aus dem Kriegsernährungsamt “

Pae nd
der der Zahl der Obftbäume , ausſchließlich Wal⸗

Lerden
d der Bevölkerung , die zu gleichen Teilen berückſich⸗

5 Samn Die Aufgabe der Bundesragierungen wird es ſein ,
unalverbände zu einer möglichſt ſachgemäßen und ge⸗

N Urteſtun und Verwendung des Einmachezuckers anzu⸗

Mie Gndei der Unterverteilung des Einmachesuckers t⸗

ien Gleichmä igkeit zu — — find die nachſtehenden

Die aufgeſtellt worden .
Herſtellung von Brotaufſtrichmitteln aus nicht verteiltem

Sucher durch die Kommunalberbände iſt nur mit beſon⸗

Pheres
der Landeszentralbehörden oder der von ihnen

4
K

höheren Verwaltungsbehörden zuläſſig . Soll mehr
dem Kommunalverband zugeteilten Mengen an Ein⸗

nn Brotauſſtrich verarbeitet werden , darf die Genehmi⸗

Neercgu nur im Einvernehmen mit der Reichszuckerſtelle er⸗
Zur Erlangung der Genehmigung hat der Kommu⸗

den Nachweis ou ſahren, — nach den Verhältniſſen
irks nicht zweckmäßig iſt , den ganzen für die häusliche

ing zugeteilten Zucker für dieſe zu verwenden , und

erner in der Lage iſt , die ſachgemäße Verarbeitung und
iug einwandfreier Ware zu gewährleiſten . Bei der Er⸗
der Genehmigung iſt der Kommunalverband zu verpflich⸗

aus erſpartem Einmachezucker hergeſtellten Brotaufſtrich ,
von der Verſorgung der Krankenanſtalten , vorgugsweiſe

Bevölkerungskreiſen zukommen zu laſſen , die keinen
ucker erhalten haben und ſich zugleich die Genehmigung0 preiſes vorzubehalten .

15
75
3

——
hemachegucker ſoll nur an Haushaktungen , nicht au Ginzel⸗
de ne eigenen Haushalt , und an die Haushaltungen wieder

Leiahl Haushaltungsangehöri abgegeben werden .
*

die zmem Haushalt mehr zugeteilt werden , als er billigerweiſe

N mabe cutſprechend in beſcheidenen Grenzen
eitn häusliche Obſtverwertung beanſpruchen kann . Bei

bevorzugten Berückſichtigung der Obſtgartenbeſitzer
ieden werben , daß der Obſtzüchter zu übermäßiger In⸗
ahme des Höſtes ſpäteren Verbrauches in

Wag neholt anſtelle der Veräußerung an andere Verbraucher
ſner wird . Gegebenenfalls iſt der Obſtzüchter im Verhältni⸗
Aborzugsweiſen Belieferung mit Einmachegucker zu ver⸗

teen beſtimmten Teil des eingemachten Obſtes für La⸗

gemeinnützigen Zwecken gegen angemeſſene

* Krie ben. 2 232 2 —
gsernährungsamt wird einige allgemeine RichtlinienSsere Verwendung des Zuckers bei der häuslichen

ertung in geeigneter Form bekannt geben und dadurch

en, di nalverbände in die Lage verſetzen , an alle Haushal⸗
* Einmachegucker erhalten , ein Merkblalt ähnlichen In⸗

eh a erforderlichenfalls den beſonderen Verhältniſſen des

0 Autei ung von Einmachezucker im Herbſt aus der neuen
t werden kann , zukommen zu laſſen . Eine noch⸗

ſatt im vergangenen Wirtſchaftsjahr , wird in dieſem Jahr

Aanen nden. — ſoll es den Kommunalverbänden unbe⸗

2 Meiben, um die für das Einmachen ausgegebenen Zucker⸗

8 — vermehren , etwaige Rücklagen jetzt zu verteilen und es

den Sechrauchern 2
ermõ

b ſoweit
eine

zweckmäßige Ver⸗on
j iehen , eit eine mäßige

SS ngsmona
eceben , o it die Bevölferung einbringlich darüber

„ daß eine eniſprechende Kürzung des
Maß, da ſpätere Erſablieferung nicht ſtattfinden kann .

2

5

lichen , auher dem Einmachetucker
der nächſten Monate beſtimmten

eine

9

Wrbseibuenige 2 —
Schließung ber Zigarrenfubriken .

8 des ſtellbertr . kommandierenden Generals des 14. Ar⸗,
ber gwerden zwecksSicherung der notwendigen Feldarbeiten

Woh Die Bürhermelerster ermächtigt , im Sfalle
Pen Tagen in der Woche , die nicht unmittelbar aufein⸗

i — die S i 7 — 195
ihrer — —igarren⸗ un abakfabriken anzuor 9

Wenef erämter ſind verpflichtet , über die angeordneten
mein Verzeichnis zu führen und über jeden Fall den

hie Pféirksämtern alsbald zu berichten . Bik auf weiteresArbeit szeit in den Zigarren⸗ und Tabakfabrikeni
ſeſtgeſetzt: Montags bis Freitag vormittags —12 Uhr ,

—4 Uhr ; Samsétags bormittags —12 Uhr , nachmit⸗

Be — 5 5 — — —— — —Mannheim , berg , Freiburg , Of
Hfal, Sahr, Konſtang7 * ntz.

Fällen von Edelkaſtanien aler Art iſt nach einer eben
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Laubrwerden ſtreng beſtraft .

warzwirtſchaftliche Hilfsstbeit der Mittelſchulen . Im letzten
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ungeden in den Oden 1 i Sbezirk Heidel⸗au & n enwaldgemeinden im Amtsbezirk He
Wbelebr 100 Hektar Schelwald mit Roggen einge⸗Min, wenn er vor Witterungsſchäden bewahrt bleibt —

Klaende Ernte verſpricht . In dieſem Jahre ſollen etwa

4.der Robälwald geſchält und größtenteils mit Buchweizen im
0 werd Onate Mai und Juni und im Herbſt mit Röggen ein⸗

iunem, Der Mangei an Arbeitskräften hat zur Bildung
iuwelb mannen⸗Kommandos aus den Schülern der

us ferger Oberreälſchule und des Eymna⸗

Fchedieſe Arbeit geführt . Je 25 Schüler der beiden Schu⸗
Wenactn

in den letzten Tagen Unterricht im Rindenſchälen

eines in forſuoirtſchaftlichen Arbeiten erfahrenen Ge⸗
We — bie belden Kommardos nach ihren Ar⸗
N Schönau und Neckarhauſen . Die guten Erfahrungen ,

ng Neckargemünd . Geſtern nachmittag gingen unter
je 9

W r

8 Rhei Verwendung von Jungmannen in der Landwirtſchaft

munen Pepins gemacht wurden und der Eifer , welche die
in Unterricht in Neckargemünd gezeigt haben ,
daß die jungen Leute im vaterländiſchen Hills⸗

dienſt wertvolle Arbeit verrichten .

undvorrats

andern Lebensmittel iſt ja auch ein höherer als im Frieden . 8
baue ſchon über dreißig Jahre Spargel und habe ſie meiſtenteils

die wir haben , iſt keine geringe .

Für gute Verpflegung , Unter⸗
kunft und gute Aufſicht iſt geſorgt . Die Bildung weiterer Kom⸗
mandos für das Rindenſchälen / und den Einbau des Schälwaldes ,
ſowie auch für ſonſtige landwirrſchaftliche Arbeiten iſt in Vor⸗
bereitung .

* Es werde Licht ! Unter dieſem Titel wird in dieſen Tagen
im Palaſt⸗Theater ein Film vorgeführt , der die allergrößte
Beachtung verdient . Stellt ſich damit doch die Kinomatographie
in den Dienſt der Vollsaufklärung , die umſo wertpoller und unent⸗
behrlicher wird , je länger der Weltkrieg dauert . Wenn wir feſt⸗
ſtellen , daß die Deutſche Geſellſchaft zur Bekämpfung der Ge⸗
ſchlechtskraukheiten dem Film die größtmögliche Unterſtützung
augedeihen läßt , ſo haben wir gleichzeitig angedeutet , auf welchem
Gebiet mit hellodernder Fackel weithin blendender Helle verbreitet
wird . Es iſt ungemein ſchwer , durch das Bild zu ermahnen und
aböuſchrecken . Wer das Theater beſucht , der wird finden , daß es
die Regie mit großem künſtleriſchen Geſchick verſtanden hat , die
außerordentlich ſchwierige Aufgabe zu löſen . Keine Effekthaſcherei ,
keinte allzu grobe , auf die Maſſeninftinkte bevechmete Heraus⸗
arbeitung der dramatiſchen Momente finden wir , ſondern viel
vornehme Würde und feines Taktgefühl . Es würde zu weit
führen , wenn wir auf die Handlung des fünſaktigen Stückes , deſſen
Vorführung über eine Stunde in Anſpruch nimmt , näher eingehen

Nur ſobiel ſei geſagt , daß einer der unzähligen Fälle
illuſtriert iſt , die , von einer leichtſinnigen Stunde ausgehend , in
der Zerſtörung des Glückes ganzer Familien gipfeln . Das tief⸗
traurige Drama , das ſich hier vor den Augen des erſchütterten
Zuſchauers abrollt , iſt namentlich für die Eltern , die ihre Kinder
hor namenloſem Glend bewahren wollen , ein Wegteiſer für die
Richtung , in der ſich die geſchlechtliche Aufklärung bewegen ſoll .
Vater und Mutter erwerben ſich aber auch ein Verdienſt um die

Allgemeinheit ,wenn ſie ihren heranreifenden Kindern den Beſuch
des Theaters geſtatten , denn , eine geiſtig und körperlich geſunde
Jugend iſt ein Haupterfordernis für unſer Volkstum in einer
Seit , die uns ſoviel vielverſprechende Kräfte raubt . Gin Beſuch
der Vorführungen , die heute vormittag met einer Sondervorſtellung
begannen , zu der die Vertreter der Behörden , der Aerzbeſchaft und
der

Toaſſe
geladen waren , kaun auf das wärunſte empfohlen werden .

Verein Mittlerer Badiſcher Eiſenbahnbeamten . Der Haupt⸗
vorſtand hat beſchloſſen , in dieſem Jahr die ſatzungsgemäße Ab⸗

geordnetenverſammlung nicht abzuhalten , dagegen wird am

Sonmtag , den 20. Mai in Offenburg eine Verſamorkung der

Geſamtvorſtandsſchaften der Ortsgruppen ſtattfinden .
eDie Kleingeldhamſter kriegen Angſt . Die amtlich angekün⸗

digte und auch im Reichstag beſprochene Abſicht , wonach Silber⸗
und Nickelmünzen außer Kurs geſetzt werden ſollen ,
hat bereits den Erfolg , daß in öffentlichen Kaſſen , Banken wie
Sparkaſſen , reichlich Hartgeld eingezahlt wird . In Berlin z. B.
ſind an Silber⸗ wie an Nickelgeld allein in den letzten Tagen
ſo große Mengen eingekommen , wie im ganizen letzten Halbjahr
nicht . Die Einzahler erklären offen , daß ſie infolge der erwähnten
amtlichen Ankündigung das Geld lieber herausgeben , ehe es ſeinen
Münzwert verliert . Die Einzahler tun recht daran , und es iſt zu
hoffen , daß die beabſichtigte Außerkursſetzung des jetzigen Hart⸗
geldes datzu führt , daß alle Kleingeld⸗ und Silbergeldhamſter ſich
von ihren sörichterweiſe aufgeſpeicherten Schätzen ſo ſchnell wie
möglich treunen , ehe ſie daran Verluſte erleiden .

* Bom Freinsheimer Spargelmarkt . Das Angebot auf dem

Freinsheimer Spargelmarit hat noch weiter zugenommen . Da der

Spargel von guter Beſchaffenheit und beſonderer Güte iſt , 3
Sorte

prücht zu verwundern , daß bei ſtarker Nachfrage der Abſatz
vonſtatten geht . Dabei koſtet Spargel 1. Sorte 70 Mk. , 2.

50 Mk. und Suppenſpargel 20 Mk. der Zentner . Der Spargel⸗
verſand hat recht lebhaft eingeſetzt . 5

Polizeibericht
vom 11. Mai ( Schluß ) .

Unfälle . Am 9. ds . Mis vormittags geriet im Hoſe eines
Fabrikanweſens in Neckarau eine 26 Jahre alte ledige Fabrik⸗
crheiterin aus — ＋ eee —0zwiſchen dieſen einen Steinhaufen dabei eine

erhebliche Bruſtquetſchung . — Am Tage nach⸗
mittags wollte ein 55 Jahre alter lediger Fuhrmann von hier im

Hofe einer Getreidehandlung , Hafanſtraße 35/37 , auf ſein Fuhr⸗
werk ſteigen . Die Pferde zogen plötzlich an , ſodaß der Fuhrmann
rückwäris herunterfiel und ihm ein Wagenrad über den linken
Fuß ging , wodunch er einen Bruch desſebben erlitt . — Einem
17 Jahre alten Daglöhner von Kirrlach fiel am gleichen Tage
nachmittags in einem Fabrißbetriebe in Rheinau eine Eiſenbahn⸗
ſchiente gegenr den Kopf , wodurch er eine erhebliche Quetſch⸗
wunde davontrug . Alle drei Verketzten mußbeni ins Allgemeine

Krankenhaus aufgenommen werden . — Beim Abmachen von dürren
Holg im Sandhoſer Walde ſtürgie am 4. ds . Mts . nachmittags ein
18 Jahre aſter Volksſchüler von Sandhofen etwa 2 Meter hoch
von einem Baum herunter und brach den linken Unter⸗
arm . Der Verunglückte ſand Aufnahme im Krankenhaus

Verhaftet wurden 20 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen , darunter 4 Perſonen wegen Betrugs und Ur⸗
kundenfälſchung , 5 wegen Diebſtahls und 3 wegen Hehlerei .

Stimmen aus dem Publikum .
Spargeiyreiſe.

Begugr auf ben Artikel in Ihrent geſchähten Blaurbe

cer die eiſe möchte ich bemerken : Der Preis für die
— er jetzt geſordert wird , iſt abſolut dein hoher , wenr

mn 2 Preiſe in dan Läden geüchwiel welcher Waren⸗

gattung verlangt und auch begahltwerden für Waren , die oft ſchon
kauge vor Kriegscusbruch billig eingekauft wurden . Auch der
Bauer muß dieſe Preiſe zahlen Er kann auch nicht mit Kar⸗
toffeln und Spargel allein auskommem . Der Preis für

Ich

ſelbſt verbauft . Ich weiß deshalb , daß die Spargel in manchen
Jahren ſelten unter ſechzig Pfennig verkauft wurden . Sollte bei
guter Witterung recht viel geſtochen werden , dann drücken ſich die
Preiſe ganz von ſelbſt , wie wir es am Montag geſehen haben .
Ich glaube , daß diejenigen Leute , doe Spargel aufen , keinen
geringeren Preis verlangen würden , vielleicht noch einen höheren ,
wenn ſie auf unſerm Platz ſtünden , denn die Mühe und Arbeit ,

Ein Spargelgüchter für Biel

Mannheimer Strafkammer .
Mannheim , 11. Mai . Strafkammer II . Sitzung vom 10.

Mai . Voxſitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Beuckiſer .
Ju ſeinem Dienſte bei Bäckermeiſter Brackenheimer in P5 unter⸗

Wrg der 17jährige Hausburſche Karl Kiſtner aus Straßburg 38
Mark Kundengelder . Nach Verlaſſen ſeiner Stellung ſtieg er zweimal ,
in der Nacht vom 3. zum 4. v. Mts . und vom 6. zum 7. April , in das
Haus ſeines früheren Meiſters ein und ſtahl 3,60 Mark bar , Kleider
im Werte von 82 Mark und eine Anzahl Fleiſchmarken . Der Verſuch ,
die Kaſſe zu erbrechen , mißlang ihm . Es wird auf eine Gefängnis⸗
ſtrafe von 4 Monaten 1 Woche erkannt . 933

Der Gasautomat in der elterlichen Küche war für den 15jährigen

Taglöhner Karl W. aus Frieſenheim eine Verſuchung , der er erlag .
Seine Beute betrug 22 Mark . Da die Tat einen ſchweren Diebſtahl
darſtellt , wird auf 3 Wochen Gefängnis erkannt .

„ Am 4. Aprn nahm der 18 Jahre alte Buchbinder Anton Wagner
aus Augsburg in der Herz Jeſu⸗Kirche einer Andächtigen die Hand⸗
taſche mit einem Inhalt von 15 Mark weg . Er gab nach ſeiner Feſt⸗
nahme den Diebſtahl zu , behauptete aber , bie Handtaſche habe er in
der Vorhalle der Kirche , nachdem er das Geld herausgenommen , weg⸗
geworfen . Sie iſt aber nicht gefunden worden . Der junge Burſche
iſt ſchon in München wegen einer Reihe von derartigen Kirchendieb⸗
ſtühlen beſtraft worden . Es wird deshalb heute eine Gefängnisſtrafe
von 6 Monaten gegen ihn ausgeſprochen .

Kurz vor Oſtern ging der Wirt Fakob St . mit zwei Schinken im
Gewichte von 17 und 19 Pfund hauſteren , wobei ihn auf ſeine Ein⸗
ladung der Kohlenfuhrmann Ferdinand Kiel begleitete . Mit dem

Hausmeiſter B. in der Richard Wagnerſtraße kam er ins Handeln . St .
vexlaugte 10 Mark für das Pfund , war aber damit einverſtanden ,

einige Körbe ſchönen Porzellaus , das B. beſaß , zu einem Auſchlag vuin
50 Mark in Zahlung zu un B. nahm unter dieſer Bebingung
den einen Schinken zum Preiſe von 9,50 Mk. das Pfund . Den an⸗
deren Schinken ließ St . aber vorläuſig auch dort . Das Porzellan lud
Kiel auf ſeinen Wagen und fuhr es zu St . Dieſer argwöhrte , Klel
habe von dem Porzellan einiges weggenommen , und kieh ſeinem Miß⸗
trauen auch Worte . Aus Aerger darüber , ſo ſagt er , ging alsdaun
Kiel zu dem Hausmeiſter , ließ ſich ( unter dem Schein , als ſei er der
Eigentümer ) den zweiten Schinken geben und verzehrte dieſen über die
Feiertage . Nach der Angabe des Wirtes war er 160 Mark wert . St .
will die Schinken von einer hieſigen Großhandlung gekauft haben ,
wahrſcheinlich ſtammten ſie aber vom Lande . Wegen der unwahren
Angaben , durch die er die Herausgabe des Schinkens erlangte , war
Kiel heute als Betrüger angeklagt . Bei der Erörterung ſeiner Mi⸗
litärverhältniſſe gab er an , er ſei aus dem Heere ausgeſtoßen worden ,
nachdem er im Jahre 1901 ein halbes Jahr gedient habe . Seine
Strafliſte iſt zwar ziemlich umfangreich , aber ſie enthält keinen Ein⸗
trag an den eine ſo ſchwere Folge genknüpft wäre . Es ſcheint ein
eigenartiger Umſtand oder eine Berwechslung obgewaltet zu haben .
Wegen des heutigen Falles ließ das Gericht Milde walten und er⸗
kaunte auf die ( geringſte geſetzlich zuläffige ) Strafe von 8 Monaten

5 — — e * —4 * — weit 8 wert
war , als der Beſchädigte angab und hi

n glaubhaft , el aus
Rachfucht den Streich lieſerte .

Kommunales .
Oftersheim , 10. Mai . Der Bürgerausſchutz

hat in ſeiner geſtrigen Sitzung dem nach 7jähriger Tätigtert von
ſeinem Amte zurückgetretenen Gemeinderechner Weber ein Aner⸗
kennungsgeſchenk von Mk. 200 . — bewilligt , ſowie die Erhöhung
der Hundetaxe von 8 Mk. auf 12 Mk. ißen . Inſolge
der Umlegung der Bauplätze im „ Röhlich “ ſind der Gemeinde
erhebliche Koſten antſtanden, die von den beteiligten Grundſtücks⸗
eigentümern zurückerhoben werden ſollen . Auch hierzu gab der
Büvgevausſchuß ahne Debatte ſeine Zuſtimmung . Zum Schluſſe
wurde die Gehaltserhöhung für die Ratſchreibergehilfin mit 22
gegen 15 Stimmen abgelehrt .

6Sahr , 10. Mai . Nach dem ſtädt . Voranſchlag für 1047
ſoll auch in dieſem Icchhr eine Umlage von 40 Pfennig Zur
Erhebung gelangen . Weiter hat der Stadtrat beim Bürgerausſchußdie Neuſeſtſetzung und Erhöhung der Gaspreiſe beantvagt !
9 Mainz , 8. Mai . In Ausführung einer miniſteriellen Ver⸗

fügung bat die Stadtverwaltung Mainz beſchloſen , den Städt ,
Ernährungsbeirat der bisher ſchon alle Stände , auch Frauen ,

umfaßte , auch ſchon Arbeitervertreter , durch weitere 25 Vertre⸗
ter der Arbeiterſchaft zu ergänzen . Und zwar wählen die
Freien Gewerkſchaften 15, die Chriſtlichen Gewerkſchaften 7 und wei⸗
tere 3 werden aus den Kreiſen der Poſt⸗ , Telegraphen⸗ und Giſen
bahugerbeiter entnommen . Die Vertreter der Arbeiter wurden insbe⸗
ſondere aus den Ausſchüſſen der Arbeiter entnommen , die in den
Fabriken für Heeresbedarf tätig ſind .

Frankfurt a. . , 9. Mai . Welche Bedeutung der Klein⸗
gartenbau für die Kriegsvolkswirtſchaft genommen hat , erhellt aus
der Tatſache, daß bisher 136 Hektar ſtädtiſches , Stiftungs⸗ und privates
Gelände für den Gemüſebau untzbar gemacht wurden . Mehr als 5000
Familien Fraukfurts konnte auf dieſe Weiſe Gemüſelaud zugewieſen
werden . Der größie Teil der zum Anbau erfordexlichen Pflanzenund Sämereien wurde von der Stadtgärtnerei teils zum Selbſeroſten⸗
preis , teils unentgeltlich geliefert . — Das ſtädtiſche Krauzen⸗
haus hat für das Rechnungsjahr 1916 Kreditüberſchreitun⸗
gen von rund 1 357 060 / zu verzeichnen . Von dieſer Summe kom⸗
men allein 800 000 % auf Mehrausgaben für die Verküſtigung , deren
Beſchaßfung ſtets mehr Koſten und Schrierigkeiten verurſacht .

Wiesbaden , 9. Mai . Die Stadtverordneten⸗Ver⸗
ſammlung ſtimmte der Erhöhung des Kredits bei der
Naſſauiſchen Landesbank von 12 auf 24. Millionen zu . Dieſe erheb⸗
liche Ausdehnung des Kredits iſt natürlich eine Folge der Kriegsauf⸗
wendungen . Die Gehaltsgrenze , bis zu der den ſtädtiſchen Beamtenund Angeſtellten Teuerungszulagen gewährt werden , wurde
von 5 900 auf 6000 in die Höhe geſetzt ; zugleich wurden die
monatlichen Teuerungszulagen ſelbſt von 7,0 „ auf 10 für die
Perſon ( Familienangehörige des Beamten ) erhöht . Ferner wurde
grundſätzlich der Bildung eines aus 18 Mitgliedern beſtehenden Kon⸗
trollausſchuſſes für die Lebensmittelverſor⸗
gung zugeſtimmt . Die Mitslieder des Ausſchuſſes ſollen ſich in
gleicher Stärke aus Gewerkſchaften freier und chriſikicher Richtung,Handwerkern und anderen Angehörigen des Mittelſtandes ,
Stadiverordneten und Magiſtratsmitgliedern zuſammenſeten .

Nus dem Sroßherzogtum .
Plankſtadt , 10 . Mai . In hieſiger Gemein wrde

eine Jugendwehrabteilung gebildet , d bereits
etwa 50 Mitglieder beigetreten ſind .

oc . Bruchſal , 10 . Mai . Wegen Unzuverkäiffigteit in
der Bevölkerung , der den Müllern obliegenden Pflächten , ſind
die Mühlenbetriebe des Müllers Ferdinand Stengel in

Ubſtadt und des Müllers Theodor Wachter in Heidels⸗
heim behördlich geſchloſſen worden .

oc . Radobfzell , 10 . Mai . Eine ei genartige
Raturerſcheinung wurde auf der

3
Strecke Reichenau⸗

Allensbach beobachtet . Der Eiſenbahnzug fuhr am . —
nachmittag durch dichte grauſchwarze Wolken von Milliarden

von ſog . eintagsfliegen , die den ganzen Bahndamm
einhüllten , ſodaß man unmöglich ein Wagenfenſter hätie öffnen
können . Dieſe ſchnakenähnlichen Mückenſchwärme ſind
immer in der Früblingszeit zu ſehen , aber noch ſolten in
ſolch ungeheiren Maſſen aufgetreten , wie diesmal .

Seeeeeeee

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
§ SSpeyer , 10 . Mai . Der pfälziſche Kreisleh⸗

rerverein richtete an die K. Reglerung 83 Pfalz eine ein⸗
gehend begründete Eingabe zwecks Vereinfachung der
Schreibarbeit und die Behandlung der Formblätter an
den Bolksſchulen der Pfalz . Beſonders unangenehm wird es
empfunden , daß bei den am Jahresſchluß vorzunehmenden
Abſchlüſſen der Zenſurbogen die Ausfüllung der Prüfungs⸗
liſte , die Ausfertigung der Zeugniſſe , die Uebertragung der

Zenſuren und Zeugniſſe in die Schülerliſten , die Formblätter
in der Aufeinanderfolge der Rubriken nicht übereinſtimmen .
Ferner wird gewünſcht , daß einmal aufgeſtellte bewährte
Lehrſtoffverteilungen ſtatt ein Jahr deren drei benutzt wer⸗

den dürfen . Was eine Erſparnis von etwa 6000 Lehrſtoffver⸗
teilungen mit ungefähr 84 000 Druckbogen bedeuten würde .
Die K. Regierung hat die Eingabe teilweiſe bereits verbeſchie⸗
den und zwar im günſtigen Sinn .

§ Meiſenheim . , Gl. , 10 . Mai . Auch unſerer alien
pfalzzweibrückiſchen Stadt Meiſenheim ſtattete König
Ludwig von Bayern anläßlich ſeinerdiesjährigen Pfalz⸗
reiſe einen kurzen Beſuch ab . Der Beſuch galt hauptſächlich
der aus dem Ende des 15 . Jahrhunderts ſtammenden Schloß⸗
kirche , in deren zwei Gruften nicht weniger als 44 Angehörige
der Wittelsbacher Pfalzgrafen von Zweibrücken ruhen . Unter
Führung von K. Regierungsrat Röhlmann , der von
Zweibrücken herübergekommen war , wurden die Fürſten⸗
grüfte beſichtigt , ebenſo die in der Grabkapelle der Kirche
untergebrachten Denkmäler , unter denen ſich hervorragende
Arbeiten aus der Zeit der Renaiſſance und des Barocks befin⸗
den . Das bedeutenſte dieſer Epitaphien , das des Herzoge
Wolfgang ( 1536 —1569 ) , fand das beſondere Intereſſe des
Königs . Von den Sansculotten im Jahre 1793 zumteil ver⸗
ſtümmelt , wurde es 1896 durch die Fürſorge des Prinzregenten
Luitpolt wieder hergeſtellt . Aus der Fürſtengruft werden
weiter in der Grabkapelle in einem Glaskaſten verſchiedene
Gewandüberreſte , Schmuckſtücke uſw . aufbewahrt . König Lud⸗

wig , der von e e des Landratsamtes

empfangen und begrüßt wurde , verabſchiedete ſich nach der
Beſichtigung aufs herzlichſte . 0
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